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3. P e chmvng i e rt e i ,i ahr 1951 1 Investitionen im 

1, Ausgaben 

Die, Investitionstätigkeit im kommunalen Sektor zeigt in den 
Monaten Oktober bis Dezember nicht den an und für sich jahres- 
zeitlich erwarteten Rückgang, Es sind vielmehr die Ausgaben 
bei den in der Statistik erfassten Gemeinden und Gemeindever- 
bänden gegenüber dem vorangegangenen Vierteljahr erneut ge- 
stiegen, Bür die von den Gemeinden (Gv.) selbst durchgeführfcen 
Investitionen wurden 304,4. DM verausgabt. Dazu sind weitere 
91,1 Miil DM zu zählen, die zur Unterstützung und Förderung 
des Wohnungsbaues in Form von Darlehen und Zuschüssen an Drit- 
te gegeben wurden, so dass sich als insgesamt aufgewendete 
.Summe knapp 400 Mill.DM ergeben. 

Kommunale Investitionen 

Vierteljahreszahlen in Mill.DM 

Der Umfang der Investitionstätigkeit in den kreisfreien 'Städten 
hat sich seit Beginn des Rechnungsjahres - d,h. seit die Sta- 
tistik in diesem Rahmen läuft - ungefähr auf dem gleichen Stand 
gehalten. Soweit es die eigenen Investitionen betrifft, ist 
sogar ein leichtes Absinken (- 2,5 MillcDM) festzustellen. 
Davon nicht betroffen sind die Wohnbamittel an Dritte, .die in 
etwas stärkerem Masse zur Verteilung kamen. 

Dagegen ist die. seit Beginn des Rechnungsjahres beobachtete - 
Ausweitung der Bauim/estitionen im ländlichen Bereich auch 
diesmal wieder beachtlich. Ohne Einbeziehung der Zuschüsse'und 
Darlehen für Wohnungsbau beträgt, die Zunahme 23,2 vH (+ 37,2 
vH vom 1, -zuiri 2.- Eeriohtsvierteljahr) „ - - 

~ ' 2 - . 
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Die neuerliche Ausweitung der Investitionen - wie sie das Ge- 
samtergebnis der Vierteljahresstatistik; widerspiegelt - ist, 
das Resultat unterschiedlicher Entwicklung in den einzelnen 
kommunalen Aufgabenbereichen*' Nach-wie vor stehen Schulbau und 
Wohnungsbau bei den Stadtkreisen sowi.e bei den- sonstigen Be- 
richtskcrper'schafteil -im Vordergrund, Bei beiden sind die Aus- 
gaben um rund -1/5 gestiegen, Vor allem ist dem Wohnungsbau un- 
ter Berücksichtigung der als Darlehen gegebenen Mittel fast ; 

ein Drittel der gesamten InvestitIonssumme des vorliegenden Be- 
richtszeitraumes zugeflossen, Diese Steigerung der Ausgaben 
für den Wohnungsbau wird zum grössten Teil durch die hier er- 
fassten kreisangehörigen Gemeinden bedingt.- Im Gesamtergebnis 
zurückgegengon sind lediglich die'Investitionen bei wirtschaft- 
lichen Unternehmen (- 1,2 .Ei 11.DM). 

Von Seiten der Landkreise fliessen die'Gelder hauptsächlich dem 
Strassenbau zu. Allerdings hat die sprunghafte Steigerung vom 
1. zum 2c Vierteljahr keine Wiederholung gefunden, sondern die 
Zunahme der Ausgaben hat in weit abgeschwächterem Umfang statt- 
gefunden. Neben lebhafter Unterstützung des Schulbaues von Sei- 
ten der Landkreise sind auch den Anstalten und Einrichtungen 
hier nicht besonders ausgegliederter öffentlicher Aufgabenge- 
biete verstärkte Investiticusmittel zugeflossen. 

2-, Investitionsansgaben nach Ländern 

Mit 184,7 Mi11,DM Gesamtausgaben weist 'ITordrhein-Westfalen 
knapp 50$ des gesamten Investitionsaufwandes im kommunalen Be- 
reich nach, soweit er hier der statistischen Erfassung unter- 
liegt. , ' 

Heben weitgehender Förderung des privaten Wohnungsbaues konzen- 
trieren sich innerhalb der ausgegliederten Aufgabengebiete die 
höchsten Ausgaben beim Strassenbau und Schulbau. Dabei hat die 
Tnvestitionssumme nur wenig zugenommen (+ 2,4 Mill.DM). \" 

Stärker erhöht haber sich dagegen die Investitionen in Württem- 
berg-Hohenzollern, Württemberg-Baden und vor allem Schleswig- 
Holstein, Ein vielfaches der bisherigen Summe konnte von den 
Berichtskörperschaften in Württemberg-Baden, besonders von 
den Stadtkreisen als Darlehen für den Wohnungsbau zur Verfü- 
gung gestellt werden, aber auch in Schulbauten wurde eine grös- 
sere Summe als bisher investiert. 

% 
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Investitionen einschI,Wohnbaumfttel naoh...Ländlern 

in MÜ1..DM 

Land 

Schleswig-Holstein 
Niedersachsen 
Nordrhein-Westfalen 

Hessen 
Württemberg-Baden 
Bayern 

Rheinland-Pfalz 
'Baden 
Württemberg-Hohenz, 
Lindau 

Zusammen 

3-Rechnung svierte 1,1 ahr 1951 

Stadt- 
kreise 

7 ,7 
15 A 

121,4 

14 .,2 
27,1 
33,4 

6,7 
2,2 

0,3 

228,2 

Kreis- 
ange- 
hörige 
Ge- 

meinden 

Land 
kreise 

und 
Bezirks- 
verbände 

Zu- 
sammen 

2,7 

93 
39,5 

5,2 

9,1 

.1,1 
2,2 
7,1 

__Ck2_ 

88,1 

5,9 
8,0 
23,8 

8.5 
5.5 

16,7 

4.7 
2.8 
2.6 

_0iL 
79,2 

|2 c. Rech- 
nung s- 
Vier- 
tel- 
jahr 
1951 

16,3 
32.7 

184,7 

27,9 
41.7 
61.8 

. 12,4 
7,1 
9,7 
] ,0 

395,5 

11,9 
29 j 5 

182,3 

26,1 
33.6 
55.6 

13,0 
7.3 
8.3 
i 3   

368,9 

2 ..Rech- 
nung s- 
vier- 
tel- 
jahr 

- 100 

157 
111 
101 

107 
124 
111 

96 
98 

117 
76 

107 -f 

Vorwiegend im Strassenbau weiten in Schleswig-Holstein bei 
kreisangehörigen Gemeinden und Landkreisen ausgedehntere Inve- - 
stitionen vorgenommen. Auffallend ist hier das'geringe Ausmass 
der Wohnungsbauten, Es betrifft den eigenen Bau wie auch die 
Förderung fremder Unternehmen gleichermassen, 

Rheinland-Pfalz und Baden sind die einzigen Länder, in denen im 
3oRechnungsvierteljahr'die Investitionsausgaben der Monate Juli 
bis September nicht ganz erreicht wurden, 

3^Finanzierung der Investitionen durch Ländermittel 

Las leichte Abflauen der Investitionstätigkeit in den Stadt- ^ 
kreisen lässt sich - wie aus nachstehender labelle ersichtlich - 
mit zurückgegangenen Überweisungen von zweckgebundenen Länder- 
mitteln für, eigene Investi bienen in Zusammenhang bringen«. L'ie 
zur Weiterleitung an Wöhnungsbaugesellschaften usw» bestimmten 
Mittel haben jedoch um rd, 5 MillcLM zugenommen, 
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Finanzierung durch Ländermittel 

in Mi 11,-.DM 

Art der Investitionen 

Schulbauten 

Wohnungsbau 

Strassenbau 

Wirtschaftliche* Unter- 
nehmen 

Sonstige Verwaltungs- 
zweige 

1rümmerbe seitlgung  

Zusammen 

Zuschüsse u.Darlehen 
für Wohnungsbau  

Insgesamt 

3,Rechnungsvierteljahr 

1951 

Ins- 
gesamt 

davon 

Stadt- 
kreise 

20,0 

9,0 

23,4 

6,8 

25,9 

86,5* 46,0 

9.0 

4.8 

9.9 

5.0 

16,1 

1 ? 

restl, 
Berichts- 
körper- 
schaften 

11,0 

4,2 

15,5 

1,8 

9,8 

0,1 

§9,2 

155,6 

50,3 

96,3 

40,5 

18,9 

59,3 

2, Re chnungs viertel jahiq 1 

1951 : 

Ins- 
gesamt 

18,9 

7,8 

19.4 

7,3 

18,6 

,_lh5 

73,6 

63.4 

137,0 

davon 

Stadt- 
kreise 

11.3 

4,2 

11,7 

6; 6 

14.3 

1,J_ 
49,5 

45,4 

94,9 

restli 
Berichts 
körper 
schaftenp 

7.6 

3.6 

7.7 
t 

*0,7 

4,3 

0 
o 

24,1 

18,0 

42,1 

Die eingangs erwähnte .Verlagerung der Investitionen vom städti- ; 

sehen in den ländlichen Bereich im laufe des Rechnungsjahres 
ist z,T, auch die Auswirkung höherer Zuweisungen der Länder an 

' kreisangehörige Gemeinden und Landkreise. Wenn die Erhöhung in ' 
Bezug auf die Investitionsarten auch allgemein ist, so gelten - 
die Zuweisungen besonders dem Strassenbau, der dadurch als vor- 
dringlichstes Aufgabengebiet in diesem Bereich herausgestellt 
wird 

4»Kommunale Investitionen in Westberlin 

In den 3 Vierteljahren des Rechnungsjahres 1951 wurden in 
Westberlin bisher rd. 125 Mill.DM investiert. Auf das 3<>Rech- 
nungsvierfeljahr entfällt davon ein Betrag in Höhe von 44,2 
Mill.DM. Die Erfassung der Ausgaben beschränkt sich hier auf 
den Anteil des kommunalen Haushaltes. Typisch staatlichen Ver- 
waltungszweigen zuzurechnende Investitionen (z.B. Polizei, - 
Post und Fernmeldewesen usw.) blieben unberücksichtigt, 

Die verhältnismässig hohen Investitionen ergeben sich weit- 
gehend aus der Beseitigung von Kriegsschäden, vor allem im Woh- 
nungsbau und Strassenbau, Ihre Finanzierung geschieht etwa zur 
Hälfte aus eigenen Mitteln, zum anderen aus ERP - Mitteln. 
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1,8 

9,8 

0,1 

18,9 

7,8 

19.4 

7,3 

18.6 

1,6 

73,6 

63.4 

11.3 

4,2 

11,7 

6,6 

14.3 

1,4 

7.6 

3.6 

7.7 
t 

*0,7 

4,3 

0,2 
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B* Stand und Bewegung der Schulden 

Im Laufe des vorliegenden Vierteljahres hat die Verschuldung 
im kommunalen Bereich um 11,3 vH zugenommen. Mit Neuaufnahmen 
in Höhe von 123,6 Mill.DM gegenüber 23,3 Mill.DM Tilgungen 
überschreitet die Neuverschuldung der statistisch erfassten’ 
Gemeinden und Gemeindeverbände am Ende des Jahres 1951 die 
Milliardengrenzeo 

Stand und Bewegung der kommunalen Neuverschuldung, 
im 5»Rechnungsvierteljahr 1951 
Tsoweit statistisch erfasst) 

in Mill.DM 
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im kommunalen Bereich um 11,3 vH zugenommen. Mit Neuaufnahmen 
in Höhe von 123,6 Mill.DM gegenüber 23,3 Mill.DM Tilgungen 
überschreitet die Neuverschuldung der statistisch erfassten’ 
Gemeinden und Gemeindeverbände am Ende des Jahres 1951 die 
Milliardengrenzeo 

Stand und Bewegung der kommunalen Neuverschuldung, 
im 5»Rechnungsvierteljahr 1951 
Tsoweit statistisch erfasst) 

in Mill.DM 

6 



Der grösste Teil der in diesem Vierteljahr benötigten Darlehen' 
konnte wiederum 'auf dem Kreditmarkt aufgebracht werden. Schon 
in den vorhergehenden Monaten zeigte sich der Kreditmarkt we- 
sentlich aufnahmefähiger als am Beginn des Rechnungsjahres und 
konnte somit dem gesteigerten Geldbedarf der öffentlichen Hand; 
der sich im Zuge erhöhter Investitionstätigkeit ergab, entge- 
genkommen. j 

Im allgemeinen stieg die Verschuldung in den einzelnen Ländern/: 
um 8 bis 11 vH, Aus diesem Rahmen tritt besonders Hessen mit 
einem relativ hohen Schuldenzugang von 12,3 Mill.DM (= 20,5 vll| 
heraus? die neuen Anleihen konnten vor allem am Kreditmarkt 
untergehracht werden. . ’ 

Kommunale Heuverschuldung nach Ländern 

in Mi11.DM 

L a n d 

Schleswig—Holstein 

NiederSachsen 

Nord rh ein-Westfalen 

i Stand 

I 31,12 1951 

73 s 2 

95 , 3 

282,1 

am  

30.9.1951. 

67,2 

88,8 

253,5 

t 
4. 

Hessen 

Württemberg-Baden 

Bayern 

72,0 

141.1 

180.2 

59,7 

122.7 

160,4 

Rheinland-Pfalz 84,9 

Baden 

Wur11 emberg-Hoh enz o11ern 

50,6 

18,1 

78,4 

48,9 

16,7 

Lindau 

Stärker als die Kreditmarktschulden hat sich die Darlehnsäuf-' 
nähme bei Gebietskörperschaften erhöht. (35,8 Mill.DM Neuauf^, 
nahmen gegenüber 28,7 Mill.DM im Vorv.i ertel jahr). 
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95 , 3 
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Württemberg-Baden 
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141.1 

180.2 

59,7 

122.7 

160,4 

Rheinland-Pfalz 84,9 

Baden 

Wur11 emberg-Hoh enz o11ern 

50,6 

18,1 

78,4 

48,9 

16,7 
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Stärker als die Kreditmarktschulden hat sich die Darlehnsäuf-' 
nähme bei Gebietskörperschaften erhöht. (35,8 Mill.DM Neuauf^, 
nahmen gegenüber 28,7 Mill.DM im Vorv.i ertel jahr). 
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i. irrveourxr.neri 

(Neu- und Wiederaufbau, Erweiterungs- und Umbauten, grosse Instandsetzungen) 

im 3, Rechnungsvierteljahr i.351 

1» Gemeinden und Gemeindeverbände (soweit statistisch erfasst) 

- 1 ODO OM - 

1) 

Art der Investitionen 

1. 
i’ 2, 

3. 

A. 

; 5. 

6. 

Schulbauten  : ........ 

Wohnungsbau ..  

Zuschüsse u.Darlehen fJohnungsbau $, 

Strassenbau ....      

Wirtschaftliche Unternehmen ^ ....... 

Ssnstige Verwaltungszweige   

T rümmerbeseitigung an eigenen Grund- 

stücken   ......    

Zusammen    

darunter Beträge der ao.Rechnung   

1. Schulbauten 

. 2» Wohnungsbau c e « 

3. Zuschüsse u.Darlehen fJohnungsbau ... 

„ A. Strassenbau 
: 5. Wirtsdiaftliche Unternehmen .......... 

6. Sonstige Verwaltungszweige ........... 

7. Trümmerbeseitigung an eigenen Grund- 

stücken ................... 

Zusammen 
darunter Beträge der ac.Rechnung 

1. SchÄtäuten    

,2. Wohnungsbau     

3» Zuschüsse u,Darlehen fJohnungsbau ... 

'kr, Strassenbau •jb « «*%> »•« 

50 Wirtschaftlichei Unternehmen ....... 

6. Sonstige Verwaltungszweige ........ 
7. Trümmerbeseitigung an eigenen Grund 

stücken 

Zusammen ...... 

darunter Be+rägo der aoRechnung . 

• - Abweichungen in den Simen durch Runden der Zahlen - 

1) Kreisangehörige Gemeinden mit 10 000 und mehr Einwohnern vollständig erfasst; ausserdem kreisangehörige Gemeinden Bayern und Lindau 

von 5 000 bis unter 10 006 Einwohner; Nordrhein4'csrfeleo Ämter-- 2) Ohne ÄnteilWräqe an den außerordentlichen hausbaU.- 3) Ohne 
solche £81 Gebielskörpe,'schsften.~ A) Soweit in der Rechnung der Gemeinden (Gv.) nschgowieaen.- 5} Lündersusgabsn boim crdontiicheii 

-Haushalt (nachträgliche Verrechnung). 
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I. Inveotirxr.neri 
(Neu- und Wiederaufbau, Erweiterungs- und Umbauten, grosse Instandsetzungen) 

im 3, Rechnungsvierteljahr i.351 
1) 

1» Gemeinden und Gemeindeverbände (soweit statistisch erfasst) 

~ 1 ODO OM - 

Art der Investitionen 
Bundes- 
gebiet 

Schles-j 
wig- j Niedor- 
Hol- Sachsen 

stein I 

Nord- 
rrein- 
’üest- 
falen 

— 

Hessen 
Württem- 

berg • 
Baden 

1 2 1 3 4 5 '• 5 

Bayern j 

Wür+bm-l 
berg» 

Hohen- 

Ausgsben % 

1. 
i 2, 

3. 
4. 
5. 

'■ 6. 
7. 

1. 
2. 

а. 

5. 
б. 
7. 

Schulbauten  : ........ 
Wohnungsbau ..  
Zuschüsse u.Darlehen fJohnungsbau $, 
Strassenbau ....      
Wirtschaftliche Unternehmen ^ 
Ssnstige Verwaltungszweige   
T rümmerbeseitigung an eigenen Grund- 
stücken   ......    

Zusammen    
darunter Beträge der ao.Rechnung   

62 556 
32750 
91067 
78 492 
19 892 

107 175 

3 568 

395 500 
236 032 

3 148 
693 
215 

6 824 
2 418 
2 702 

321 

16 32] 
14 255 

6 421 
1542 
4 973 
7 402 

944 
10 506 

942 

24 950 
12 405 

70 303 
26 644 
5 940 

42 494 

1967 

3 826 
1045 
2 953 
8 873 
1 134 

lOO'O 

45 

7 739 
4 870 
4 929 
7 731 
4 279 

12 080 

11045 
7 9^8 
2 701 

13 311 
4 559 

21663 

49 110 

32 730 
22 5fij 

184 702 
63 045 

27 919 I 
19 4951 

'fl 723 
26 307 

£k <1)8 
40 357 

1923 
2 068 
1 824 
3 599 

350 
2 570 

117! 

3 641 
1 344 

649 
1 664 

88 
1710 

18 

Schulbauten 
Wohnungsbau .. 
Zuschüsse u.Darlehen fJohnungsbau ... 
Strassenbau .. 
Wirtschaftliche Unternehmen 
Sonstige Verwaltungszweige ........... 
Trümmerbeseitigung an eigenen Grund- 

stücken     

tT4««OC 5* 9« • { ti o 4 9 « r e • 

•**•*«*9*« 

Zusammen    
darunter Beträge der ae.Rechnung ..... 

1. SchÄtäuten    
,2. Wohnungsbau ....VM.    
3. Zuschüsse u.-Darlehen fJohnungsbau ... 

'4. Strassenbau 4jb « e*%) »•« 
5„ Wirtschaftlichei Unternehmen .......... 
6. Sonstige Verweltungszweige ........... 
7. Trümmerbeseitigung an eigenen Grund- 

stücken 

Zusammen ....... 
darunter Be+räge der aoRechnung ., 

b) Zuweisungen und Derlohen vom Land (Bund) für Investitionen 

1 554 I 569 20 005 
9 041 

69 199 
23 382 

6 809 
25 925 

1238 

155 650 
66 949 

gc 

4 
4 379 
1866 
1524 

619 
2 703 

996 
' 112 
1854 

-in 070 

’5 322 
59 052 

9 746 
2 949 

]4 648 

7 I 241 

9 425 
8 336 

7 06) 
6 696 

103 936 
24 261 

1206 
31 

2 241 
3 

1072 

1 65? 
108 

4 000 
2 822 

5S2 
1 143 

1 693 
64 

2 599 
10^2 

5 012 

1 

4 951 
2 096 

10 203 j12 1G3 

9 154} 30 060 

12 448 
7 989 

] 180 
£8 

1180 
30? i 
ffl! 

183 I 
i 

- 53'j 

29a 

1 446 
759 

2 52) 
3 763 

149 
3 069 

417 
•75 

1 
131 
31 

341 

1 

5 521 

665 ! 50 4Q7 
354 1 12 

9 703 ! 9861 
5 7 62 |. 739 

24 j 2 3.73 
9 ! 259 

JO 
202 ‘ 

) 23 
1 090 

4 In den Ausgaben enthalten? zur Beseitigung von Kriegsschäden 

26 958 
8 954 

27 812 
16 ia 
3 327 

43 812 

3 206 

190 
56 140 

867 
180 

377 
234 

321 

m us3 
1 SiXf 

] 392 

169 

41 

341 

- 2J3 

2 465 

594 

4 884 
3 w 

16 961 
4 327 

25 414 
10 143 
i, c0o 

23 778 

84 085 
28 341 

1 670 
323 
417 

1557 
730 

5 059 

Jß 

9 406 
8 754 

2 724 
2 136 

1873 
1 /)* 

4 318 

2 39-+ I 1 144 
1 

49 i 

11 826 |l0 733 
5 92 j 3 OSO 

} 

7.1 D 

18 
975 
75? 

5 865 

3.10 

i 128 1 

579 ; 
740 J 
95 1 

1 312 | 
I 

_ns>J_ 
5 114 ) 
8 PL.' I 

163 
105 

30 

493 

18 

2 538 
1070 

137 
63 

fs 

33 

285 
4 

99 

.J— 

319 f : 
813 I 

I 
™ _1_. 

 r„ 

92? j 
595 • 

• - Abweichungen in den Simen durch Runden der Zahlen - 

1) Kreisangehörige Gemeinden mit 10 000 und mehr Einwohnern vollständig erfasst; ausserdem kreisangehörige Gemeinden Bayern und Lindau 
von 5 000 bis unter 10 000 Einwohner; Nordrhein4'csrfelen Ämter-- 2) Ohne ÄnteilWräqe an den ausserordentlichen Häusl leU.- °) Ohne 
solche £81 Gebielskörpe,'schsften.~ 4) Soweit in der Rechnung der Gemeinden (Gv.) nschgowieaen.- 5) Lünckrsusgaben beim crdontlichen 

-Haushalt (naditragliche Verrechnung). 
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v-'f 

nocfi. i, in esucicnen 
(Neu- und Wiederaufbau, Erweiterungs- und Umbauten, grosse Instandsetzungen) 

im 3. Rechnunosvierteljahr 1951 

2* Stadtkreise 

- 1 000 OM - 

Art der Investitionen 
Bundes- 
gebiet 

"Schles^l r Nord- 
wig- j Nieder- 
Hol- | Sachsen 

stein 
2 3 

rnem- 
West- 
falen 

4 

Kessen 
Württem- 

berg- 
Baden 

6 

Bayern 
Rhein- 

land- 
pfalz 

Baden 

Württem- 
berg» 

Hohen- 
zollern 

Lindau 

10 ü. 

a) Ausgaben ^ 

1. Schulbauten   
2„ Wohnungsbau ,     
3, Zuschüsse u.Darlehen f.Wohnungsbau^ 
40 Strassenbau   ,  
5» Wirtschaftliche Unternehmen^ 
6«, Scnstige Verwaltungszweige .......... 
7, Triramerbeseitigung an eigenen Grund- 

stücken e o n * o * . 

29 297 
18 044 
62194 
32 313 
13 050 
70 018 

3 307 

Zusammen ..... 
darunter Beträge der ao.Rechnung 

1. Schulbauten 
2. Wohnungsbau    
3. Zuschüsse u,Darlehen fJWohnungsbau .< 
4. Strassenbau ......................... 
5. Wirtschaftliche Unternehmen ......... 
6. Sonstige Veraaltungszweige .......... 
7. Trümmerbeseitigung an eigenen Grund- 

stücken      

223 221 
115 950 

1395 
506 
101 

2 098 
1899 
1337 

321 

7 656 
6 774 

3 944 
343 

2 202 
2 604 

132 
5 256 

QIP 

15 424 
30 728 

14 342 
5 919 

51466 
13 500 

. 3 654 
30 771 

321 412 
40 995 

1793 
404 

1 651 
2 260 
1091 
6 929 

41 

14 169 
12144 

2 337 
3 775 
4 351 
4 513 
3 632 
8 420 

48 

27 086 
17 663 

4 351 
4 652 
.1588 
6 259 
2 303 

14150 

82 

33 385 
20 426 

1065 
1763 

576 
966 
308 

1880 

96 

L 
2, 

3, 
4, 

I 5, 
i 6, 
! 7, 

Zusammen 
darunter Beträge der ao .Rechnung 

Schulbauten     
, Wohnungsbaj 
, Zuschüsse u-.Darlehen f.Wohnungsbau 
Strassenbau ................... 

, Wirtschaftliche Unternehmern......... 
Sonstige Verwaltungszweige .......... 

. Trümmerbeseitigung an.eigenen Grund- 
o’.mjon ............................. 

b) Zuweisungen und Darlehen vom Land (Bund) für Investitionen 

479 8 959 
4 801 

50 327 
9 931 
5 001 

16 090 

1 223 

96 342 
33 994 

67], 
1 609 

986 

3 746 
2 500 

151 
2 607 

145 
54 

700 

3 691 
3 531 

6124 
3 144 

43 042 
6 404 
2 210 

10 784 

1176 

73 484 
18 200 

764 
28 

57 

«ü 

1 268 
892 

765 
90 

4 000 
2193 

529 
731 

3 313 
7 739 

326 
664 

n I 
377 
514 

2 345 

41 

4 275 
3 618 

6 665 
4 882 

580 
583 

54- 
78 
85 
27 

■- 606 
250 
73 

1151 

16 

1407 
1372 

2164 
2 113 

6? 
17 
0 

84 
67 

4 In den Ausgaben enthaltene Beträge für Beseitigung vor. Kriegsschäden 

Zusammen ....... 
darunter Beträge der au .Rechnung .< 

21.353 
7 647 

19 146 
8 847 
2 997 

38 779 

3 056 

102 024 
48 816 

• 2 
75 
'1 
40 
31 

122 

271 
m 

.75 

75 
75 

- Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen - 

1) Ohne Anteilbeträge an den ausserordentlichen Haushalt.» 2) Ohne solche an Gebietskörperschaften«- 3) Soweit in der Rechnung der 
Gemeinden (Gv.) nachgewiesen.- 4) Minderausgaben beim ordentlichen Haushalt (nachträgliche Verrechnung). 
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v-'f 

nocfi. i, in esucicnen 
(Neu- und Wiederaufbau, Erweiterungs- und Umbauten, grosse Instandsetzungen) 

im 3. Rechnunosvierteljahr 1951 

2. Stadtkreise 

- 1 000 OM - 

Art der Investitionen 
Bundes- 
gebiet - 

Schles-! 
wig- | Nieder- 
Hol- j Sachsen 

stein 

Nord- 
rhein- 
Hfest- 
falen 

Hessen 
Württem- 

berg- 
Baden 

Bayern 
Rhein- 

land- 
pfalz 

Baden 

Wiirttem- 
berg- 

Hohen- 
zollern 

Lindau. 

1 2 1 3 4 5 6 7 8 9 IO _JL. 
a) Ausgaben ^ 

1, Schulbauten   
2, Wohnungsbau     ., 
3, Zuschüsse u.Darlehen f.Wohnungsbau^ 
4„Strassenbau   ,  
5» Wirtschaftliche Unternehmen^ ....... 
6«, Scnstige Verwaltungszweige .„„,...-.. 
7, Triraroerbeseitigung an eigenen Grund- 

stücken e 0 n • o * • ...... «{ 

Zusammen 
darunter Beträge der ao.Rechnung 

1, Schulbauten 
2, Wohnungsbau    
3„ Zuschüsse u,Darlehen f.Wohmingsbau .< 
4* Strassenbau ......................... 
5. Wirtschaftliche Unternehmen ......... 
6. Sonstige Veraaltungszweige .......... 
7. Trümmerbeseitigung an eigenen Grund- 

stücken      

29 297 
18 044 
62194 
32 313 
13 050 
70 018 

3 307 

223 221 
115 950 

1395 
506 
101 

2 098 
1899 
1337 

321 

7 656 
6 774 

3 944 
343 

2 202 
2 604 

132 
5 256 

QIP 

15 424 
30 728 

14 342 
5 919 

51466 
13 500 

. 3 654 
30 771 

321 412 
40 995 

1793 
404 

1 G51 
2 260 
1091 
6 929 

41 

14 169 
12144 

2 337 
3 775 
4 351 
4 513 
3 632 
8 420 

48 

27 086 
17 663 

4 351 
4 652 
.1588 
6 259 
2 303 

14150 

82 

33 385 
20 426 

1065 
1763 

576 
965 
308 

1880 

96 

L 
2, 

3, 
4, 

I 5, 
i 6, 
! 7, 

Zusammen 
darunter Beträge der ao .Rechnung 

Schulbauten      
, Wohnungsbaj 
, Zuschüsse u-.Darlehen f.Wohnungsbau 
Strassenbau ......................... 

, Wirtschaftliche Unternehmern 
Sonstige Verwaltungszweige .......... 

. Trümmerbeseitigung an.eigenen Grund- 
o ’.mj^en ................ »*.#*...«..... 

b) Zuweisungen und Darlehen vom Land (Bund) für Investitionen 

479 8 959 
4 801 

50 327 
9 931 
5 001 

16 090 

1 223 

96 342 
33 994 

67], 
1 609 

986 

3 746 
2 500 

151 
2 607 

145 
54 

700 

3 691 
3 531 

6124 
3 144 

43 042 
6 404 
2 210 

10 784 

1176 

73 484 
18 200 

764 
28 

57 

«ü 

1 268 
892 

765 
90 

4 000 
2193 

529 
731 

3 313 
7 739 

326 
664 

n I 
377 
514 

2 345 

41 

4 275 
3 618 

6 655 
4 882 

580 
583 

54- 
78 
85 
27 

■- 606 
250 
73 

1151 

16 

1407 
1372 

2164 
2 113 

6? 
17 
0 

84 
67 

4 In den Ausgaben enthaltene Beträge für Beseitigung vor, Kriegsschäden 

Zusammen 
darunter Beträge der au .Rechnung 

21.353 
7 647 

19 146 
8 847 
2 997 

38 779 

3 055 

102 024 
48 816 

• 2 
75 
i 
40 
31 

122 

271 
m 

.75 

75 
75 

- Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen - 

1) Ohne Anteilbeträge an den ausserordentlichen Haushalt.- ?) Ohne solche an Gebietskörperschaften.,- 3) Soweit in der Rechnung der 
Gemeinden (Gv.) nachgewiesen.- 4) Minderausgaben beim ordentlichen Haushalt (nachträgliche Verrechnung). 
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noch: I, Invcsmioiien 
(Neu- und Wiederaufbau, Erweiterungs- und Umbauten, grosse Instandsetzungen) 

im 3» Rechnungs'vierteijahr 1951 

3. Kreisangehörige Gemeinden (soweit statistisch erfasst) ^ 

- 1 000 DM - 

Art der Investitionen 
Bundes- 
gebiet 

1 

Schles- 
wig- 
Hol- 

stein 

Nieder- 
sachsen 

Nord- 
rhein- 
West- 
falen 

4 

Hessen 
Württem- 

berg- 
Baden 

Bayern 
Rhein- 
land- 

Pfalz 
Baden 

Äürttem- 
berg- 

Holien- 
züllem 

10 

Lindau 

*JLL 

a) Ausgaben 2) 

1. Schulbauten ..     
2. Wohnungsbau. .............. .... 
3. Zuschüsse u.Darlehen f.Wohnungsbau^ 
40 Strassenbau 

*5, Wirtschaftliche Unternehmen 
60 Sonstige Verwaltuhgszweige , 
7„ Trümmerbeseitigung an eigenen Grund 

stücken 

C 0 I 9 • 

octeo"08 

23 534 
11912 
13 631 
16 753 
4 6A5 

23 517 

123  r 
Zusammen „.„„.i 88 115 

darunter Beträge der ao.Rechnung ...j 51 700 

550 
15? 

9 
'1003 

123 

900 

2 737 
2 565 

1781 
957 
564 

2 207 
713 

3 081 

8 504 
5 916 
8180 
7 036 
1370 
8 349 

9 304 
7 667 

39 ©3 
17 A51 

1191 
A22 

1027 
1192 

Al 
1341 

5 217 
3 509 

3 498 
928 
535 

1505 
380 

2 282 

. 1 

9 128 
5 801 

3 211 
1986 

337 
1 829 
1759 
2 601 

1 

11 722 
8 750 

238 
108 

- 86 
416 
4) 

201 

19 

b) Zuweisungen und Darlehen vom Land (Bund) für Investitionen 

L Schulbauten 
2„ Wohnungsbau ........................ 
3^ Zuschüsse u.Darlehen f.Wohnungsbau 
4. Strassenbau ......................... 
5. Wirtschaftliche Unternehmen ........ 
6. Sonstige Verwaltungszweige 
7. Trümmerbeseitigung an eigenen Grund- 

stücken ........ 

Zusammen ..... 
darunter Beträge der ac.Rechnung 

1. Schulbauten ............... 
.2.Wohnungsbau ........................ 
3. Zuschüsse u.Darlehen f.Wohnungsbau 
4. Strassenbau ........................ 
5. Wirtschaftliche Unternehmen ........ 
6. Sonett ge Verwa’hmgszweigo 
7c Trümmerbeseitigung an eigenen Grund- 

- stucken ............................ 

3 7© 
8 253 
2 950 
1153 
3 ©2 

65 

25 829 
13 410 

454 
42 

265 
28 

338 

1128 
10© 

437 
525 

87 
509 

58 
©S 

2 054 
2 099 

3 ©9 
2 077 
5 895 
1 4© 

447 
1 31? 

65 

14 903 
4 771 

150 

35 
3 

93 

2© 
209 

447 
18 

156- 
33 

361 

1015 
954 

544- 
868 

AO 
204 
424 

‘922 

3 001 
2 720 

1 308' 
617 

63 
20 
© 
20 

158 
725 
384 
493 

88 
304 

173 
139 

2154 
1 456 

0 
87 

3 
150 
80 

1 m 
. 718 
2 530 
1042 

132 
13© 

0 

c) In den Ausgaben enthaltene Beträge für ßesditigung vcn Knegsschäden 

4 042 

Zusammen 
darunter Beträge der ao.Rechnung ... 

5 ©6 
2 205 

390 
2 723 

-J2L 
15 920 
4196 

5 

-150 
© 
2 

80 

25 

19 
•42 

3 476 
772 

4 017 
1563 

176 
2 051 

96 

12 152 
2 491 

92 
12' 

2© 

- 50 

1 

505 
132 

331 
0 

137 

424 

664 

38 
4 

59 

1 

307 
96 

139. 
3 

- 5 
62 
30 
15 

39 

233 
189 

379 
299 

121 
77 

7057 
3 796 

132 
2173 

259 
30 
78 

129 

30 

76 

200 
198 

2 741 
1003 

15 
• © 
1342 

, 264 
4 

98 

. 0 

235 
89 

120 

«9 

30 

150 
150 

1805 
4© 

-Abweichungen in den Summen durch Rinden der Zahlen - 

1) Kreisangehörige Gemeinden mit 10 000 und mehr Einwohnern, ausserdem Bayern und Lindau von 5 000 bis unter 30 000 Einwohner; 
Nördrhein-Westfaler Ämter.. 2) O^ne Anteilbuträge an den ausserordentlichen Haushalt.» 3) Ohne solche an Gebietskcrperschaftc-n.“ 
4) Soweit in der Rechnung der Gemeinden (Gv.) nachgewiesen. 

10 

noch: I, Invcsmionen 
(Neu- und Wiederaufbau, Erweiterungs- und Umbauten, grosse Instandsetzungen) 

im 3» Rechnungs'vierteijahr 1951 

3„ Kreisangehörige Gemeinden (soweit statistisch erfasst) ^ 

- 1 000 DM - 

Art der Investitionen 
Bundes» 
gebiet 

Schles- 
. wig- 

Hol- 
stein 

Nieder- 
sachsen 

Nord- 
rhein- 
West- 
falen 

Hessen 
Württem- 

berg- 
Baden 

Bayern 
Rhein- 
land- 

Pfalz 
Baden 

Württem» 
berg- 

Hohen- 
züliem 

Lindau 

1 2 3 4 5 5 7 8 9 10 

a) Ausgaben 2) 

1. Schulbauten ..     
2. Wohnungsbau. .............. .... 
3. Zuschüsse u.Darlehen f.Wohnungsbau^ 
40 Strassenbau 

*5. Wirtschaftliche Unternehmen ■' 
60 Sonstige Verwalturgszweige , 
7„ Trümmerbeseitigung an eigenen Grund 

stücken 

C 0 I 9 • 

octeo"08 

23 534 
11912 
13 631 
16 753 
4 645 

23 517 

123  r 
Zusammen 88 115 

darunter Beträge der ao.Rechnung ...j 51 700 

550 
15? 

9 
'1003 

123 

900 

2 737 
2 565 

1781 
957 
564 

2 207 
713 

3 081 

8 504 
5 916 
8180 
7 036 
1370 
8 349 

9 304 
7 667 

39 ©3 
17 451 

1191 
422 

1027 
1192 

41 

1341 

5 217 
3 509 

3 498 
928 
535 

1505 
380 

2 282 

. 1 

9 128 
5 801 

3 211 
1986 

337 
1 829 
1759 

2 601 

1 

11 722 
8 750 

238 
108 

- 86 
416 

40 
201 

19 

b) Zuweisungen und Darlehen vom Land (Bund) für Investitionen 

L Schulbauten 
2„ Wohnungsbau ............... 
3^ Zuschüsse u.Darlehen f.Wohnungsbau 
4, Strassenbau ......................... 
5. Wirtschaftliche Unternehmen 
6, Sonstige Verwaltungszweige ......... 
7. Trümmerbeseitigung an eigenen Grund- 

stücken ........ 

Zusammen ..... 
darunter Beträge der ac.Rechnung 

1. Schulbauten ........................ 
.2»Wohnungsbau ........................ 

3» Zuschüsse u.Darlehen f.Wohnungsbau 
4. Strassenbau ........................ 
5. Wirtschaftliche Unternehmen ........ 
6. Sonett ge Verwalhmgszweigo 
7c Trümmerbeseitigung an eigenen Grund- 

- scucken 

3 7© 
8 253 

2 950 
1153 
3 ©2 

65 

25 829 
13 410 

454 
42 

265 
28 

338 

1128 
10© 

437 
525 

87 
509 

58 
4© 

2 054 
2 099 

3 ©9 
2 077 
5 895 
1 4© 

447 
1 31? 

65 

14 903 
4 771 

150 

35 
3 

93 

2© 

209 

447 
18 

156- 
33 

361 

1015 
954 

544 
868 
40 

204 
424 

‘922 

3 001 
2 720 

1308 
617 

63 

20 
© 
20 

158 
725 
384 
493 

88 
304 

2 

173 
139 

2154 
1 456 

0 
87 

3 
150 
80 

1 m 
. 718 
2 510 
1042 

132 

13© 

0 

c) In den Ausgaben enthaltene Beträge für ßesditigung von Knegsschäden 

4 042 

Zusammen 
darunter Beträge der ao.Rechnung ... 

5 ©6 
2 205 

390 
2 723 

-J2L 
15 920 
4196 

5 

-150 
© 
2 

80 

25 

19 
•42 

3 476 
772 

4 017 
1563 

176 
2 051 

96 

12 152 
2 491 

92 
12' 

2© 

-50 

1 

505 
132 

331 

0 

137 

424 

1 

664 

38 
4 

59 

1 

307 
96 

139. 
3 

• 5 
62 

30 
15 

19 

233 
189 

379 
299 

121 
77 

7057 
3 796 

132 
2173 

259 
10 
78 

129 

30 

76 

200 
198 

2 741 
1003 

15 
• © 
1342 

, 264 
4 

98 

. 0 

235 
89 

120 

«9 

30 

150 
150 

1805 
4© 

-Abweichungen in den Summen durch Rinden der Zahlen - 

1) Kreisangehörige Gemeinden mit 10 000 und mehr Einwohnern, ausserdem Bayern und Lindau von 5 000 bis unter 33 000 Einwohner; 
Nördrhein-Westfaler Ämter.’ 2) O^ne Anteilbeträge an den ausserordentlichen Haushalt.» 3) Ohne solche an Gebietskcrperschaftc-n.“ 
4) Soweit in der Rechnung der Gemeinden (GVo) nachgewäesen. 

10 



noch: I. Investitionen 
(Neu- und Wiederaufbau, Erweiterungs- und Umbauten, grosse Instandsetzungen) 

im 3» Rechnungsvierteljahr 1951 

4. Landkreise 

- 1 000 DM - 

Art der Investitionen 
Bundes- 
gebiet 

1 

Schles- 
Vfig- 
Hol- 

steiii 

Nieder- 
sachson 

Nord- 
rhein- 
West- 
falen 

Hessen 
Württem- 

berg- 
Baden 

Bayern 

Rhein- 
land- 

Pfalz 

Baden 

Württem- 
berg- 
Hohen- 

zollern 
10 

•0 

Lindau 

11 

a) Ausgaben 1) 

L Schulbauten .......  
2, Wohnungsbau    
30 Zuschüsse u.Darlehen f„Wohnungsbau^ 
4. Strassenbau      
5* Wirtschaftliche Unternehmen ^ 
6» Sonstige Verwaltungszweige   
7. Trümmerbeseitigung an eigenen Grund- 

stücken 

Zusammen 
darunter Beträge der aoitechnung .... 

12 406 
2 727 

15 089 
24 396 
1845 

14 002 

112. 

70 576 
35 245 

1 203 
34 

105 
3 73 

396 
465 

5 926 
4 917 

241 
2 207 
2 591 

99 
2159 

2 1C5 
570 

10 550 
4 794 

893 
2118 

. 137 

8 003 
4165 

21136 
4 571 

843 
219 
242 

1853 
2 

1062 

3 

4 224 
2 393 

1904 
168 
34 

1762 
267 

1378 

5 513. 
2 843 

3 170 
1244 

765 
5 723 

169 
4 263 

15 334 
10 556 

610 
197 

1161 
2 218 

2 
463 

1 

b) Zuweisungen und Darlehen vom Land (Bund) für Investitionen 

L Schulbauten 
20 Wohnungsbau 
3. Zuschüsse u.Darlehen f.Wohnungsbau .„ 
4« otravSenoau ......................... 
5. Wirtschaftliche Unternehmen ......... 
6. S cns tige V erwaltur igszwoige 
7. Trümraerboseitigung an eigenen Grund- 

stücken 

•«»3009» 

oo«3ti«toc»«««roo*t»«ote 

oor»e««titei 

Zusammen c 
darunter Beträge der ao»Rechnung 

4 988 
470 

10 614 
8 662 

655 
4 180 

62) 
57 
4 

3 442 
228 
199 

29 570 
14 242 

4 551 
3 771 

221 ! 1 215 
144 | Wi 

10 j 9 516 
342 j 1 872 

- I 293 
599 1 052 

1316 
1065 

14 049 
1 390 

293 
3 

309 

271 

825 
692 

442 

468 
«* 

51 

961 
461 

767 
160 
17 

2 018 
135 

1575 

4 671 
3 732 

4 652 
2 457 

. 538 
5 

1061 
205 

151 

1415 
13 
15 

1098 

255 

1960 
1410 

2 796 
1949 

605 

7 
6 

122 

174. 
41 
10 

572 
17. 

2 500 
1965 

287 

m 

®L 

143 

In den Ausgaben enthalte11« Beträge für Beseitigung von Kriegsschäden 

lo Schulbauten 
2. Wol*.u..gsDaj et..». ...c • • • „..* 
30 Zuschüsse u.Darlehen f.Wohnungsbau 
4, Strassenbau ...................... 
5, Wirtschaftliche Unternehmen 
6, Sonstige Verwaltungszweige .......... 
7, Trümmerbßseitigung an eigenen Grund- 

stücken 

:»9»o»e3CC 

OCCiJOC 

o«»«» 

f ti«OI83QOi 

1474 
113 

3 016 
3 571 

97 
13'?? 

Zusammen i 
darunter Beträge der aoJlechnung ,...| 

9 622 
2 836 

81 

83 
81 

505 
68 

2 748 
2 452 

97 
285 

•96 

22 

3 

8 853 
718 

121 
121 

415 

403 

8 

827 
528 

61 
2 
7 

336 

286 
258 

252 
43 

261 
459 

262 

1278 
S56 

740 
724 

23 

28 

67 

51 
51 

67 
67 

122 
0 

491 
430 

287 

143 

430 

123 
122 

- Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen - 

1; Ohne Anteileeiräge an den ausserordentlichen Haushalt.- 2) Ohne solche an GebietsVürperschaften.- 3) Soweit in der Rechnung der 
Gemeinden (Gv.) nachgewiesen. 

- 11 

noch: I. Investitionen 
(Neu- und Wiederaufbau, Erweiterungs- und Umbauten, grosse Instandsetzungen) 

im 30 Rechnungsvierteljahr 1951 

4, Landkreise 

- 1 000 DM - 

Art der Investitionen 
Bundes- 
gebiet 

Schles- 
wig- 
Hol- 

stein 

Nieder- 
sachsen 

. 1 „ 2 3 

Nord- 
rhein- 
West- 
falen 

Hessen 
Württem- 

berg- 
Baden 

Bayern 
Rhein- 
land- 

Pfalz 

Baden 

Württem- 
berg- 
Hohen- 

zollern 
10 

Lindau 

11 

a) Ausgaben 1) 

L Schulbauten .......  
2, Wohnungsbau    
30 Zuschüsse u.Darlehen f„Wohnungsbau^ 
4. Strassenbau      
5* Wirtschaftliche Unternehmen ^ 
6» Sonstige Verwaltungszweige   
7. Trümmerbeseitigung an eigenen Grund- 

otueken 

Zusammen . 
darunter Beträge der aoitechnung „„ 

12 406 
2 727 

15 089 
24 396 
1845 

14 002 

112. 

70 576 
35 245 

1 203 
34 

105 
3 73 

396 
465 

5 926 
4 917 

241 
2 207 
2 591 

99 
2159 

2 1C5 
570 

10 550 
4 794 

893 
2118 

. 137 

8 003 
4165 

21136 
4 571 

843 
219 
242 

1853 
2 

1062 

3 

4 224 
2 393 

1904 
168 
34 

1762 
267 

1378 

5 513. 
2 843 

3 170 
1244 

765 
5 723 

169 
4 263 

15 334 
10 556 

610 
197 

1161 
2 218 

2 
463 

1 

b) Zuweisungen und Darlehen vom Land (Bund) für Investitionen 

L Schulbauten 
20 Wohnungsbau 
3. Zuschüsse u.Darlehen f.Wohnungsbau .„ 
4« otravSenoau .»..o.. 
5. Wirtschaftliche Unternehmen ......... 
6. S cns tige V erwaltur igszwoige 
7. Trümraerboseitigung an eigenen Grund- 

stücken 

•«»3009» 

oo«3ti«toc»«««roo*t»«ote 

oor»e««titei 

Zusammen .c 
darunter Beträge der ao»Rechnung 

4 988 
470 

10 614 
8 662 

655 
4 180 

62) 
57 
4 

3 442 
228 
199 

29 570 
14 242 

4 551 
3 771 

221 ! 1 215 
144 | Wi 

10 j 9 516 
342 j 1 872 

- I 293 
599 1 052 

1316 
1065 

14 049 
1 390 

293 
3 

309 

271 

825 
692 

442 

468 
«* 

51 

961 
461 

767 
160 
17 

2 018 
135 

1575 

4 671 
3 732 

4 652 
2 457 

. 538 
5 

1061 
205 

151 

1415 
13 
15 

1098 

255 

1960 
1410 

2 796 
1949 

605 

7 
6 

122 

174. 
41 
10 

572 
17. 

2 500 
1965 

287 

m 

®L 

143 

In den Ausgaben enthalte11« Beträge für Beseitigung von Kriegsschäden 

lo Schulbauten 
2. VoiifiüuQSDaU et.......c....co*«. 

30 Zuschüsse u.Darlehen f.Wohnungsbau 
4, Strassenbau ...................... 
5, Wirtschaftliche Unternehmen 
6, Sonstige Verwaltungszweige .......... 
7, Trümmerbßseitigung an eigenen Grund- 

stücken ........ 

:n»»oee3CC 

OCCiJCC 

• •sc» 

o«»«» 

f ti«OI83QOi 

1474 
113 

3 016 
3 571 

97 
13'?? 

Zusammen j 
darunter Beträge der aoJlechnimg „.„„I 

9 622 
2 836 

1 

ei 

83 
81 

505 
68 

2 748 
2 452 

97 
285 

•96 

22 

3 

8 853 
718 

121 
121 

415 

403 

8 

827 
528 

61 
2 
7 

336 

286 
258 

252 
43 

261 
459 

262 

1278 
S56 

740 
724 

23 

28 

67 

51 
51 

67 
67 

122 
0 

491 
430 

287 

143 

430 

123 
122 

- Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen •> 

1; Ohne Anteileeiräge an den ausserordentlichen Haushalt.- 2) Ohne solche an Cebietsthrperschaften.- 3) Soweit in der Rechnung der 
Gemeinden (Gv.) nachgewiesen. 

- 11 



nodv L Irrest Ltxot.en 
(Neu- und Wiederaufbau, Erweiterungs- und Umbauten, qrosse Instandsetzungen) 

im 3, Rochnungsvierteljahr 1951 

5o Bezirksverbände 

- 1 000 Dili - 

Art der Investitionen 
Bundes- 
gebiet 

•SchleS' 
wig- 
Hol- 

stoin 
1 

Nieder- 
sachsen 

Nordr 
rhein- 
West- 
falen 

Hessen 
Württem- 

berg- 
Baden 

Bayern 
Rhein- 
land- 

Pfalz 

8 

Badeti 

Württem- 
berg» 

Hohen- 
zollern 

10 

Lindau 

11 

a) Ausgaben 

1. Schulbauten ....  
2. Wohnungsbau     

3. Zuschüsse uüarlehen f „Wohnungsbau ? 
A. Strassenbau ».„„ h.«.,.«,.,,,.,..., 
5. Wirtschaftliche Unternehmend........ 

, 6. Sonstige V erwaltungszweige .......... 
7. Trümmerbesoitigung an eigenen Grand-, 

stücken 

Zusammen ......... 
darunter Beträge der aoJlechnuhg .... 

1. Schulbauten ...................... 
2. Wohnungsbau 
3. Zuschüsse uDarlehen f.Wohnungsbau 
A^Strassenbau ................ 
5. Wirtschaftliche Unternehmen ......... 
6. Sonstige Verwaltungszweige ......... 
7. Trümmerbeseitigung an eigenen Grund- 

stücken ......................  

.•Zusammen .... 
darunter Beträge der ao .Rechnung 

, 1» Schulbauten 
: 2. Wohnungsbau ...................... . 

3. Zuschüsse ^Darlehen f .Wohnungsbau . 
k. Strassenbau .......... 
5. Wirtscha ftliche Unterriehmen ........ 

: 6. S onstige V erwaltungszweiga ......... 
7. Trimerbeseitigung an eigenen Grund- 

stücken ........................... 

Zusammen ........ 
' ■ darunter Beträue de-.-' ac-Rechnung"... 

323 
68 

152 

5 030 
353 

2 639 

b) Zuweisungen und Darlehen von Land (Bure) für Investitionen 

65 

1500 

1 500 

1 8A1 

333 

211b 
303 

170 

235 

c| In den Ausgaben enthaltene Beträge für Beseitigung von Kriegsschäden 

89 

3 
1 A98 

A3 
£63 

 27^ 

2 621 

] 31A 

629 

1 942 

183 

195 

'82 

3 

A3 
11A 

27 

. OHQ 
^/lO 

235 j 
270 

2] 

•7 

26 

33 
33 

-"Abweichungen ir den Summen durch Runden der Zahlen - 

1), Ohne Arrteilbeträge an den ausserordentlichen Haushalt.» 2) Ohne solche an GebieLskörperschafteno- 3) Soweit in der Rechnung der Ge- 
meinden (Gv.) nachgewiesen. 

12 - 

nodv L Irrest Ltxot.en 
(Neu- und Wiederaufbau, Erweiterungs- und Umbauten, qrosse Instandsetzungen) 

im 3, Rechnungsvierteljahr 1951 

5o Bezirksverbände 

- 1 000 Dili - 

Bundes- 

gebiet 

•Schles- 

wig- 

Hol- 

stoin 

1 1 2 

Nieder- 
sachsen 

Nordr 

rhein- 

West- 

falen 

Hessen 

Württem- 

berg- 

Baden 

Bayern 

Rhein- 

land- 

Pfalz 

Baden 

3 i 4_j 5 5 7 8 9 

Art der Investitionen 

Würtfcem- 

Lindau , 
Hohen- 1 

zollern 

10 11 

a) Ausgaben 

1. Schulbauten .... ............... 
2. Wohnungsbau     

3. Zuschüsse uüarlehen f„Wohnungsbau ? 

4. Strassenbau 

5. Wirtschaftliche Unternehmend........ 

, 6. Sonstige V erwaltungszweige .......... 

7. Trümmerbesoitigung an eigenen Grund-, 

stücken 

Zusammen ......... 
darunter Beträge der aoJlechnuhg .... 

1. Schulbauten ...................... 

2. Wohnungsbau 

3. Zuschüsse UoDarlehen f.Wohnungsbau 

A^Strassenbau ................ 

5. Wirtschaftliche Unternehmen ......... 

6. Sonstige Verwaltungszweige ......... 

7. Trümmarbeseitigung an eigenen Grund- 

stücken ......................  

.-Zusammen .... 

darunter Beträge der ao .Rechnung 

, 1. Schulbauten 

: 2. Wohnungsbau ...................... . 

3. Zuschüsse u.Qarlehen f »Wohnungsbau . 

k. Strassenbau .......... 

5. Wirtschs Ttliche Untemeiimen ........ 

: 6. S onstige V erwaltungszweiga ......... 

7. Trimerbeseitigung an eigenen Grund- 

stücken 

Zusammen ........ 

' ■ darunter Beträte de-.-' ac.Rechnung-... 

323 
68 

152 

5 030 

353 

2 639 

b) Zuweisungen und Darlehen von Land (Bure) für Investitionen 

65 

1500 

1 500 

1 841 

333 

2174 

303 

170 

235 

c| In den Ausgaben enthaltene Beträge für Beseitigung von Kriegsschäden 

89 

3 

1 498 

4-3 

£63 

 27^ 

2 624 

] 314 

629 

1942 

183 

195 

'82 

3 

43 

114 

27 
. OHQ 

^/lO 

238 j 
270 
2] 

•7 

26 

33 

33 

-"Abweichungen ir den Summen durch Runden der Zahlen - 

1), Ohne Anteilbeträge an den ausserordentlichen Haushalt.- 2) Ohne solche an Gebielskörperschaften.- 3) Soweit in der Rachnung der Ge- 

meinden (Gv.) nachgewiesen. 

12 - 





noch: II. Nach dem 33,6,19^ sufgenomiriene Inlandschulden 
in 3t» Rechnunnsvjei-teljahr 1951 

1; Stadtkreise 

- 1 000 DM - 

’ - Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen - 

1) EinsdiL Anteile an ausländischen Sammelsnleihen25 Nur bei Gebietskörperschaften,.. 

14 

y* 

noch: II. Nach dem 2Ü,6,19ifÖ eingenommene Inlandschulden 
im 30 Rechnunnsviei-teljahr 1951 

2, Stadtki'eise 

- 1 000 DM - 

- Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen - 

1) Einschlo Anteile an ausländischen Sammelanleihen«-« 7) Nur bei Gehleiskörpersohaften. 

14 



noch: II» Nach dom 2Q„6J94B aufcenommene Inlandschulden 
in 3, Rechnungsvierteljahr 1951 

3, Kreisangehörige Gemeinden (soweit statistisch erfasst) ^ 

1) Kreisangehörige Gemeinden mit 10 000 und merr Einwohner vollständig erfasst; ausserdem Bayern und Lindau 5 000 bis unter 10 000 Ein«' 
wohner und Rheinland-Pfalz weniger als IC 000 Einwohner insgesamt: Ämter von Nordrhein-Westfalen und Rheinland-Pfalz,- 2} EinschL An-V 

teile an ausländischen Sammelanleihen,-3) Nur bei Cehietssörpprschaften. 

-15 - 

noch: II» Nach dom 2Q„6J94B aufcenommene Inlandschulden 
in 3, Rechnungsvierteljahr 1951 

3, Kreisangehörige Gemeinden (soweit statistisch erfasst) ^ 

1) Kreisangehörige Gemeinden mit 10 000 und merr Einwohner vollständig erfasst; ausserdem Bayern und Lindau 5 000 bis unter 10 000 Ein«' 
wohner und Rheinland-Pfalz weniger als IC 000 Einwohner insgesamt: Ämter von Nordrhein-Westfalen und Rheinland-Pfalz,- 2} EinschL An-V 

teile an ausländischen Sammelanleihen,-3) Nur bei Cehietssörpprschaften. 

-15 - 



noch: II. Nach dem 20.6-.1948 aufgenommene Inlandschulden 
im 3„ Rechnungsvierteljahr 1951 

4„ Landkreise 

- 1 000 01:1 - 

Art der Schulden 

Bundes« 
gebiet 

Schles- 
wig« 
Hol- 

stein 

Nieder- 
sachsen 

3 

Nord- 
rhein- 
West- 
falen 

4 

Hessen 

5 

Württem- 
berg- 
Baden 

6 

Bayern 
Rhein- 

land- 
Pfalz 

8 

Baden 

Jürttem- 
berg- 

hohen» 
zollern 

10 

Lindau 

11 

a) Stand am Ende des Vorvierteljahres 
b) Berichtigungen 
c) Stand am Cnde des Berichtsvierteljahres 

1) Schulden aus Kreditraarktmitteln 

Kredite aus ERP - Mitteln 

Sonstige Schulden aus öffentlichen 
Mitteln 2) 

4 
a) 
b) 
4 

a) 
b) 
c) 

Zusammen 

Kassenkredite 

a) 
b) 
4 

a) 
b) 
4 

55 912 
- 570 
62 962 
3 211 

+ 20 
3 468 

24 0*15 
+ 196 
30 681 

83 168 
- 353 
97 110 

6193 
- 47 

6 024 

4 686 
- 358 

5 171 
260 

- 80 
162 

5 237 
+ 290 

6 333 

10 183 
ci 148 
11466 

1 657 
cs 

1 845 

17 622 
+ 359 
19 670 

380 

307, 

2 798 
- 484 

2 361? 

23 800 
- 125 
22 3*4 

1500 

6 643 
- 686 
6 322 

525 

506 

2 330 
+ 422 

3 094 

9 493 
- 264 
9 921 

100 

100 

Schulden aus Kreditmarktmitteln 
Kredite aus ERP - Mitteln 
Sonstige Schulden aus öffentlichen 

Mitteln 

Zusammen 

Kassenkredite 

d; Schuldauftiahmen 

1967 
28 

 m. 

2168 

504 

e) Tilgungen 

477 

_365_ 

842 

Schulden aus Kreditmarktmitteln 
Kredite aus ERP - Mitteln 
Sonstige Schulden aus öffentlichen 

Mitteln 

Zusammen 

1354 
152 

601 

22 
18 

62 

Kassenkredite 

2106 

2 007 

103 

126 

279 

100 

M, 

499 

698 

113 
20 

_22_ 

155 

1822 
+ 1 
2 051 

+ 100 
90 

1945 
- 55 
2191 

3 768 
+ 46 
4 332 

128 

367 

256 

363 

619 

239 

29 
10 

62 

103 

6 204 
134 

u» 
165 

1124 

1 566 

6 747 

7 935 

1570 

976 

752 
31 

455 

1239 

30 854 
+ 82 
14 085 
1165 

1405 

3 615 
+ 15 

5 623 

15 634 
+ 97 
21112 

586 

4 677 
+ 5 
5 129 

492 

528 

3 849 
+ 37 

5 006 

9 018 
+ 42 
10 663 

534 
- 78 

887 413 

2 322 
- 23 
2 493 

30 

2 426 
«• 28 
3 226 

3 428 
240 

2125 

37 

14 

51 

594 

5 793 

478 

278 
0 

132 

763 
. 40 

1176 

412 

177 

1978 

317 

316 
4 

4 778 

- 51 
5 799 

100 

106 

350 
50 

956 

1797 
+ ■ 50 
1837 

226 

226 

722 

1 475 

. 2 744 
+ 50 
3 537 

19 

1357 

113 

757 

56 

376 

361 

156 

] 23 

285 

870 

31 

i?3 

lei 

50 

- Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen - 

1) Einschl« Anteile an ausländischen Samelanleihen^- 2) Nur bei Gebietskörperschaften. 
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noch: II. Nach dem 20.6-.1948 aufgenommene Inlandschulden 
im 3„ Rechnungsvierteljahr 1951 

4„ Landkreise 

- 1 000 01:1 - 

Bundes- 
gebiet 

Schles- 
wig- 
Hol- 

stein 

Nieder- 
sachsen 

Nord- 
rhein- 
West- 
falon 

Hessen 
Württem- 

berg- 
Baden 

Bayern 
Rhein- 
land- 

Pfalz 
Baden 

lürttem- 
berg- 

Hohen» 
zollern 

Lindau 

1 ? 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

Art der Schulden 

a) Stand am Ende des Vorvierteljahres 
b) Berichtigungen 
c) Stand am Ende des Berichtsvierteljahres 

1) Schulden aus Kreditraarktmitteln 

Kredite aus ERP - Mitteln 

Sonstige Schulden aus öffentlichen 
Mitteln 2) 

4 

a) 
b) 
4 

a) 
b) 
c) 

Zusammen 

Kassenkredite 

a) 
b) 
4 

a) 
b) 
4 

55 912 
- 570 
62 962 
3 211 

+ 20 
3 468 

24 045 
+ 196 
30 681 

83 168 
- 353 
97 110 

6193 
- 47 

6 024 

4 686 
'» 358 

5 171 
260 

- 80 
162 

5 237 
+ 290 

6 133 

10 183 
ci 148 
11466 

1 657 
cs 

1 845 

17 622 
+ 359 
19 670 

380 

307, 

2 798 
- 484 

2 361? 

23 800 
~ 125 
22 3^4 

1500 

6 643 
- 686 
6 322 

525 

506 

2 330 
+ 422 

3 094 

9 493 
- 264 
9 921 

100 

100 

Schulden aus Kreditmarktmitteln 
Kredite aus ERP - Mitteln 
Sonstige Schulden aus öffentlichen 
Mitteln 

Zusammen 

Kassenkredite 

d; Schuldauftiahmen 

866 1 967 
28 

_174 

2168 

504 

e) Tilgungen 

477 

_365_ 

842 

Schulden aus Kreditmarktmitteln 
Kredite aus ERP - Mitteln 
Sonstige Schulden aus öffentlichen 
Mitteln 

Zusammen 

1354 
152 

601 

22 
18 

62 

Kassenkredite 

2106 

2 007 

103 

126 

279 

100 

M, 

499 

698 

113 
20 

_22_ 

155 

1822 
+ 1 
2 051 

+ 100 
90 

1945 
- 55 
2191 

3 768 
+ 46 
4 332 

128 

367 

256 

363 

619 

239 

29 
10 

62 

103 

6 204 
134 

u» 

165 

1124 

1 566 

6 747 

7 935 

1570 

976 

752 
31 

455 

1239 

30 854 
+ 82 
14 085 
1165 

1435 

3 615 
+ 15 

5 623 

15 634 
+ 97 
21112 

4 677 
+ 5 
5 129 

492 

528 

3 849 
+ 37 

5 006 

9 018 
+ 42 
10 663 

2 322 
- 23 
2 493 

30 

2 426 
- 28 
3 226 

586 
o 

887 413 

534 
78 

3 428 
240 

2125 

37 

14 

51 

594 

5 793 

478 

278 
0 

132 

763 
. 40 

1176 

412 

177 

1978 

317 

316 
4 

4 778 
- 51 
5 799 

100 

106 

350 
50 

956 

1797 
+ ■ 50 
1837 

226 

226 

722 

1 475 

. 2 744 
+ 50 
3 537 

19 

1357 

113 

757 

56 

376 

361 

156 

] 23 

285 

870 

31 

i?3 

lei 

50 

- Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen - 

1) Einschl« Anteile an ausländischen Sammelanleiheno- 2) Nur bei Gebietskörperschaften. 
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noch: II» Nach dem 20.50948 Eufgenommaie Inlandschulden - 
Im 3„ Rechnungsvierieljahr 1951 

5» Bezirksverbando 

- 1 000 OK - 

».Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen - 

1) Provinzialvorhand Westfalen..- ^Einschl, Meile an ausländischen Samelanleihen.- 3) Nur bei Gebietskörpersdiafteno 

- 17 

noch: Q, Nach dem 20.5«'i948 eufgenommene Inlandschulden • 
iro 3„ RedmungsVierteljahr 1951 

5. Bezirksverbände 

“ /ibweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen - 

1) Provinzialvornand Westfalen..- ^EinschL Anteile an ausländis-iien Sanaielanleihen.- 3) Nur bei Gebietskörpersdrafteno 

- 17 


